
Gemeinde Ostseeheilbad Zingst        Zingst, 01.06.2026 

 

 

 

P r o t o k o l l - Nr. 07 / 2026 

des öffentlichen Teils der Gemeindevertretersitzung 

am 21.05.2026 

 

 

 

Beginn:   19:00 Uhr 

 

 

Ort:   Max Hünten Haus 

 

 

Gemeindevertreter:   12   
 

Herr Carsten Wendt    entschuldigt  

Herr Felix Schlicht 

Frau Anett Porath     

Herr Andreas Kuhn     

Herr Markus Weiß           

Herr Ted-Michael Fischer         

Herr Silvio Gerdnun          

Herr René Schneider   entschuldigt     

Herr Rico Nowicki       

Frau Denise Lucht    

Frau Leyla Vießmann    

Herr Andy Ennen    

Herr Lutz Weber      

Herr Rainer Eiweleit    

 

 

Mitglieder der Verwaltung:  
    

Herr Christian Zornow   Bürgermeister 

Frau Karin Eiweleit   1. stellv. Bürgermeisterin 

Herr Matthias Hoth   Leiter Bau- und Liegenschaftsamt 

Herr Bert Balke   Geschäftsführer KT GmbH 

Frau Martina Henk   SB Bau- u. Liegenschaftsamt 

Frau Dana Menzlin   SB Bau- u. Liegenschaftsamt 

Herr Stefan Petschaelis   SB Abwasserentsorgungsbetrieb 

Herr Aaron Koch   Lehrling des Abwasserentsorgungsbetriebes 

Herr Maik Gärtner   Mitarbeiter KT GmbH 

Frau Iris Urbaniak   Protokollführerin    

 

 

Gäste im Saal:       19 Bürger 

  Herr K. Buchwald (Presse / NDR) 

 

 

 
                    



2 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

    1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen,  
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

    2. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

    3. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 
Nr. 05/2026 vom 16.04.2026 
 

    4. Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten  
             Beschlüsse der Gemeindevertretung, über Beschlüsse des Hauptausschusses  
             und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 
 

    5. Einwohnerfragen 
 

    6. Anfragen von Gemeindevertretern 
 
    7. Satzungsbeschluss über die 2. Änderung der 2. Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst 

über die Beschaffenheit, Größe und Zahl der notwendigen Stellplätze für Kraftfahrzeuge und 
notwendigen Abstellplätze für Fahrräder sowie über die finanziellen Ablösebeträge der Ver-
pflichtung zur Herstellung von notwendigen Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) 

 
    8.  Beschluss über die Stellungnahme zum zweiten Entwurf der Gesamtfortschreibung des Regio-

nalen Raumentwicklungsprogramms Vorpommern  
(2. Beteiligung) 

 
    9. Beschluss zum Umgang mit den eingelegten Rechtsmitteln gegen den Offshore-Windpark 

„Gennaker“ 
 

 
 

____________________________________________________________________ 
 
 
 

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 
Herr Schlicht, 1. stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung, begrüßt alle Anwesenden, stellt die Ordnungs-
mäßigkeit der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 

TOP 2:   Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Es gibt keine Änderungsanträge zur Tagesordnung. 
 

TOP 3:  Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Sitzungsniederschrift 
Nr. 05/2026 vom 16.04.2026 

 
Es gibt keine Änderungsanträge zum Protokoll. 

 
TOP 4:  Bericht des Bürgermeisters über die in der letzten nichtöffentlichen  

Sitzung gefassten Beschlüsse der Gemeindevertretung, über Beschlüsse 
des Hauptausschusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 
Herr Zornow trägt seinen Bericht zu wichtigen Themen aus der Verwaltung und den Eigenbetrieben vor (siehe 
Anlage 1 zu diesem Protokoll).  
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TOP 5:  Einwohnerfragen 
 
Ein Anwohner der Hafenstraße fragt nach dem Zeitplan des Kreuzungsbereiches Hafen- / Jordanstraße. Herr 
Hoth antwortet, dass es aufgrund des Winters eine Verzögerung gibt und geht davon aus, dass die Kreuzung 
im August 2026 fertig gestellt sein wird. Herr Zornow ergänzt, dass alles versucht wird, um den Bereich früher 
zu öffnen. Schon im Juni soll die Straße zweispurig befahrbar und die Ampel abgebaut sein. Eine weitere An-
wohnerin kritisiert gleichwohl die provisorische Lösung mit den Schottersteinen, da der Fußweg schwierig für 
Rollatoren und Rollstühle sei. Herr Hoth berichtet, dass durch Corona die Lieferketten gestört sind und kündigt 
für Ende Juni die Lieferung von Pflastersteinen und den zeitnahen Verbau an. Der Bürgermeister äußert sein 
Bedauern und betont, dass alle bemüht sind, die Lage schnell weiter zu verbessern. 
 

Ein Bürger berichtet von seinem Besuch im Martha-Müller-Grählert-Park. Ihm sei eine ungepflegte Fläche auf-
gefallen. Er fragt, was es damit auf sich hat. Herr Zornow und Herr Hoth erklären, dass dort ursprünglich ein 
weiterer Hundepark entstehen sollte, es in den zuständigen Ausschüssen allerdings zu keiner Einigung kam. 
Für die Pflege sei die Gemeinde zuständig, da diese Fläche auch Eigentum der Gemeinde ist. Beide nehmen 
diesen Hinweis dankend zur Kenntnis. 
 

Ein Vermieter fragt nach der Umtauschmöglichkeit von analogen in digitale Kurkarten. Das ist derzeitig nur im 
Max Hünten Haus möglich, antwortet Herr Balke und verspricht, sich darum zu kümmern. 
 

Ein Jugendlicher fragt nach, wann es ein neues Außengelände für das SJZ gibt. Herr Zornow antwortet, dass 
erst die Bauarbeiten für die Mensa-Erweiterung abgeschlossen sein müssen. Dann können sich die Jugendli-
chen gern einbringen und ihre Wünsche äußern. Herr Zornow spricht den Jugendlichen stellvertretend ein Lob 
aus, da sich die Situation an der Bushaltestelle gebessert hat. 
 

Eine Bürgerin klagt über die Hinterlassenschaften der vielen Hunde in Zingst. Sie empfindet auch die Beschil-
derung an den Stränden zu klein. Wenn man daraufhin die Hundebesitzer anspricht, bekäme man nur eine 
freche Antwort. Herr Zornow führt dies auf das Fehlverhalten der Hundebesitzer zurück. Es gäbe genügend 
Tütenspender, und 2 Müllsammler sind auch ständig unterwegs. Er sicherte aber eine stärkere Kontrolle vom 
Strandwart und dem Ordnungsamt zu. 
 
 

TOP 6:  Anfragen von Gemeindevertretern 
 
Herr Weber fragt an, ob auf dem Boddendeich - zwischen Hafen und Boddenweg - noch Sitzgelegenheiten 
geschaffen werden? Herr Zornow berichtet, dass es im Zuge der Hafensanierung bereits mehrere Gespräche 
mit dem StALU gab. Da der Deich eine Hochwasserschutzanlage ist, muss er durchlässig sein und von Einbau-
ten freigehalten werden. Herr Nowicki schlägt vor, Bänke an die Laternen in regelmäßigen Abständen anzu-
bauen um Sitzgelegenheiten zu schaffen. Herr Zornow sichert eine erneute Konsultation mit dem StALU zu. 
 

Der allgemeine Zustand des Boddendeiches ist sehr bedenklich (z.B. Abstand Pflastersteine) wirft Frau Porath 
ein. Herr Zornow teilt mit, dass es eine erste Kostenschätzung gibt. Die Finanzierung durch die Gemeinde ist 
nicht machbar, man prüft daher andere Möglichkeiten. Selbst bei 90 % Fördermittel kommen dann schnell 1 
Mio. aufwärts dazu. 
 

Herr Weber berichtet, dass in der Lindenstraße die Schachtdeckel ausgewaschen sind und dies eine Unfall-
quelle gerade für Radefahrer darstellt. Herr Zornow kann dazu berichten, dass die Firma SIWA von Boddenland 
beauftragt wurde, den weggebrochenen Asphalt mit Natursteinpflaster ggfs. übergangsweise mit Gussasphalt 
wiederherzustellen. Herr Zornow wird die Firma ob der dringenden Ausführung neuerlich anmahnen.   
 

Herr Fischer fragt nach den Kosten der neuen Friedenseiche im Martha-Müller-Grählert-Park. Herr Zornow 
beziffert die Lieferung und Pflanzung auf eine fünfstellige Summe.  
 
Herr Nowicki möchte erfahren, ob die Besetzung der Rettungstürme gesichert ist? Herr Balke berichtet, dass 
ein neuer Wachleiter des DRK seit 01.05.2026 in Zingst seine Arbeit aufgenommen hat und im Haus 54 unter-
gebracht ist. Es sind noch offene Stellen bei den Rettungsschwimmern. Es werden alle Maßnahmen ergriffen, 
um neue Leute zu begeistern. Das DRK und die KT GmbH sind gut vorbereitet. Anfang Mai wurde der Hauptturm 
und im Juli und August werden alle 7 Türme besetzt sein. Herr Kuhn erörtert aus seiner Sicht den aktuellen 
Stand der Wachleiter. Er sei besser als im Jahr 2025, und es werde zu keinem Engpass kommen. Die Rettungs-
schwimmer sind „Goldstaub“. Zingst hat das Haus 54 als Unterkunft und eine gute Lage.  
 
Herr Kuhn merkt zum Parkplatz 32 positiv an, dass der alte Zaun entfernt wurde und die neue Einzäunung 
steht. Spaßig fragt er nach der Bedeutung des Zusatzschildes FFK am Parkplatzschild SÜ 30. Dies führe zu 
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einer Verwirrung (Nacktparkplatz) Hier wurde wohl nach einer passenden Lösung gesucht, um den Gast auf 
den FKK-Strandbereich hinzuweisen. 
 

TOP 7:  Satzungsbeschluss über die 2. Änderung der 2. Satzung der Gemeinde 
Ostseeheilbad Zingst über die Beschaffenheit, Größe und Zahl der not-
wendigen Stellplätze für Kraftfahrzeuge und notwendigen Abstellplätze 
für Fahrräder sowie über die finanziellen Ablösebeträge der Verpflich-
tung zur Herstellung von notwendigen Stellplätzen für Kraftfahrzeuge  

 
Frau Henk stellt die Beschlussvorlage vor. Sie geht auf die Änderungen der Landesbauordnung ein. Die Emp-
fehlung des Bauausschusses (Variante 1) und die des Ordnungsausschusses (Variante 2) wurden in die Be-
schlussvorschläge eingearbeitet.  

 
Vorlage-Nr.: BLA 10/2026 
Beschluss-Nr.: 19/07/26 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst fasst: 
 

1. Den Satzungsbeschluss über die 2. Änderung der 2. Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst über 
die Beschaffenheit, Größe und Zahl der notwendigen Stellplätze für Kraftfahrzeuge und notwendige 
Abstellplätze für Fahrräder sowie über die finanziellen Ablösungsbeträge der Verpflichtung zur 
Herstellung von notwendigen Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) inklusive der Anlage 1 
in der Variante 1. 

 
  ODER 
 

den Satzungsbeschluss über die 2. Änderung der 2. Satzung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst über 
die Beschaffenheit, Größe und Zahl der notwendigen Stellplätze für Kraftfahrzeuge und notwendige 
Abstellplätze für Fahrräder sowie über die finanziellen Ablösungsbeträge der Verpflichtung zur 
Herstellung von notwendigen Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) inklusive der Anlage 1 
in der Variante 2. 

 
2. Der Bürgermeister wird beauftragt, den vorliegenden Satzungsentwurf (mit Stand vom 28.04.2026) 

auszufertigen. 
 

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, das Inkrafttreten dieser Änderungssatzung durch ortsübliche 
Bekannmtachung herbeizuführen (§ 5 Abs. 4 KV M-V). Dabei ist auch anzugeben, wo diese 
Änderungssatzung während der Dienststunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann. 
 

Abstimmungsergebnis zu Punkt 1. (Variante 1):  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:             7                           
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:            5         
davon teilnehmend:                       12        Stimmenenthaltungen:      0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 1. (Variante 2):  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:             5                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:            7           
davon teilnehmend:                       12        Stimmenenthaltungen:      0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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Somit ist die Variante 1 angenommen! 

 
 

Abstimmungsergebnis zu Punkt 2. + 3.:  

 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen :             12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:           0            
davon teilnehmend:                       12        Stimmenenthaltungen:      0 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

TOP 8:  Beschluss über die Stellungnahme zum zweiten Entwurf der Gesamtfort-
schreibung des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Vorpommern  
(2. Beteiligung) 

Frau Henk veranschaulicht das regionale Raumentwicklungsprogramm und teilt den Anwesenden mit, dass der 
Bauausschuss dem Beschlussvorschlag einstimmig zugestimmt hat. 
 
 

Vorlage-Nr.: BLA 11/2026 
Beschluss-Nr.: 20/07/26 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt den Entwurf der Stellungnahme zum 
zweiten Entwurf der Gesamtfortschreibung des Regionalen Raumentwicklungsprogramm Vorpommern (2. Be-
teiligung) und beauftragt den Bürgermeister, diese bei der zuständigen Stelle einzureichen.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:             12                          
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:             0            
davon teilnehmend:                       12                  Stimmenenthaltungen:        0 
 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

TOP 9:  Beschluss zum Umgang mit den eingelegten Rechtsmitteln gegen den 
Offshore-Windpark „Gennaker“ 

 
Herr Zornow beschreibt das sich über Jahre hinziehende Verfahren gegen den Windpark und beschreibt ins-
besondere die mit der 2. Änderungsgenehmigung einhergehende neue Verfahrenscharakteristik ausführlich. 
Er empfiehlt den Vorschlag des Hauptausschusses anzunehmen. Anfragen der Gemeindevertreter werden 
ausführlich beantwortet. 
 

Vorlage-Nr.: BLA 13/2026 
Beschluss-Nr.: 21/07/26 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst beschließt, den Bürgermeister damit zu beauf-
tragen, die Klage gegen die Ursprungsbaugenehmigung zurückzuziehen und sich gleichwohl derzeit das 
Rechtsmittel gegen die 1. Änderung der Genehmigung nach Bundesimmissionsschutzgesetz offenzuhalten 
und sich ebenso weitere Schritte gegen die 2. Änderung vorzubehalten und auch insoweit nicht auf Kompen-
sation zu verzichten. 
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Abstimmungsergebnis:  
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder der  Ja-St immen:           11                             
Gemeindevertretung:                     14   Nein-St immen:          0            
davon teilnehmend:                       12      Stimmenenthaltungen:     1 
 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 24 Abs. 1 der Kommunalverfassung waren 0 Mitglieder der  

Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

 
 
 
Der 1. stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung, Herr Schlicht, beendet die öffentliche Sitzung  
um 20:36 Uhr. 
 

                                                                                 

                      SCHLICHT                                                                      URBANIAK 
1. stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung                                      Protokollführerin 



Bericht des Bürgermeisters (BdB)
Sitzung der Gemeindevertretung am 21. Mai 2026



Zahlen & Fakten

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst

Monat Niederschlag
(l/m²)

Zulaufmenge
(m³)

Durchschnitt
(m³/d)

Regulär von
(m³/d)

Regulär bis
(m³/d)

Kurzzeitiger 
Spitzenwert

01.04.-30.04.25 7 32.197 1.073 800 1.550 -
01.05.-31.05.25 60 35.255 1.137 900 1.700 -
01.06.-30.06.25 66 45.228 1.508 1.250 1.800 -

01.07.-31.07.25 140 64.450 2.079 1.410 2.250 5.900 (116 l/m² 
Regen in 24h)

01.08.-31.08.25 84 70.052 2.260 1.700 2.200 5.060 (49 l/m² 
Regen in 3h)

01.09.-30.09.25 59 43.413 1.447 1.200 1.560 2.130 (20 l/m² 
Regen)

01.10.-31.10.25 87 41.317 1.333 1.120 1.450 1.950 (20 l/m² Regen 
+ Nationalparktage)

01.11.-30.11.25 54 29.428 981 800 1.400 -

01.12.-31.12.25 15 26.634 859 670 1.870 -

01.01.-31.01.26 108 28.651 924 690 2.020 -

01.02.-28.02.26 52 29.610 1.058 730 1.000 2.730 (13 l/m² Regen 
+ Schneeschmelze)

01.03.-31.03.26 37 31.262 860 800 1.050 1.300 (Lichtertanz 
der Elemente)

01.04.-30.04.26 36 32.759 1.092 850 1.520 -

01.05.21.05.26 45 24.891 1.185 970 1.700 -



laufender Betrieb
technischer Bereich

• Im Einzugsbereich „Glebbe, Gänseweg, Frankenhof & Schulstraße“ wurden Kamerabefahrungen zur Überprüfung 
auf Fremdwassereintritt durchgeführt.

• Bei der Kamerabefahrung wurden Beschädigungen in einer Haltung in der Glebbe festgestellt. An diesen 3 
Schadstellen konnte Grundwasser und Sand in den Kanal eindringen. Des Weiteren wurden an einigen 
Kontrollschächten Undichtigkeiten festgestellt.

• Bei der Sanierung Anfang Mai wurden die Schäden im Kanal mit GFK-Kurzlinern abgedichtet.
• Die Undichtigkeiten an den Schächten werden später behoben.

• Hierzu gibt es auch eine kurze Info im Strabo 06/26.

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst



laufender Betrieb
technischer Bereich

BdB –Abwasserentsorgungsbetrieb Zingst



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen






Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ggü. 10.01.2023  Übernachtungen 1.901.677 Personen 340.997 Kurabgabe 3.669.633,73 € Differenz per Aug. war noch -50TÜ, kompensiert durch Sept., Okt., Dez.
Aufenthaltsdauer 2019 – 5,34 Nächte, 2022 – 5,58 Nächte, 2023 – 5,35 Nächte; mehr Gäste (4,04%) und mehr Gästeübernachtungen (4,26 %) als im Corona-Vorjahr 2019






Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Archiv)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

24.02.2025 Februar 2025 Februar 2024
AVS brutto 71.298,80 €    74.359,30 €    
AVS netto 66.634,39 €    69.494,67 €    
Camping brutto 4.100,00 €     4.120,70 €     
Camping netto 3.831,78 €     3.851,12 €     
Rehasan brutto 8.800,00 €     8.826,25 €     
Rehasan netto 8.224,30 €     8.248,83 €     

Gesamt netto 78.690,47 €    81.594,63 €    

Planung netto 74.766,00 €    80.000,00 €    

Differenz netto 3.924,47 €     1.594,63 €     

27.01.2025 Januar 2025 Januar 2024
AVS brutto 230.117,96 €  162.669,51 €  
AVS netto 215.063,51 €  152.027,58 €  
Camping brutto 12.600,00 €    12.645,85 €    
Camping netto 11.775,70 €    11.818,55 €    
Rehasan brutto 8.200,00 €     8.235,00 €     
Rehasan netto 7.663,55 €     7.696,26 €     

Gesamt netto 234.502,77 €  171.542,39 €  

Planung netto 149.533,00 €  90.000,00 €    

Differenz netto 84.969,77 €    81.542,39 €    

28.04.2002 April 2025 April 2024
AVS brutto 199.343,94 €  129.900,79 €  
AVS netto 186.302,75 €  121.402,61 €  
Camping brutto 14.300,00 €    14.382,70 €    
Camping netto 13.364,49 €    13.441,78 €    
Rehasan brutto 9.700,00 €     9.779,60 €     
Rehasan netto 9.065,42 €     9.139,81 €     

Gesamt netto 208.732,65 €  143.984,20 €  

Planung netto 177.570,00 €  215.000,00 €  

Differenz netto 31.162,65 €    71.015,80 €-    

31.03.2025 März 2025 März 2024
AVS brutto 111.708,38 €  137.978,75 €  
AVS netto 104.400,36 €  128.952,10 €  
Camping brutto 10.700,00 €    10.727,50 €    
Camping netto 10.000,00 €    10.025,70 €    
Rehasan brutto 17.500,00 €    17.508,75 €    
Rehasan netto 16.355,14 €    16.363,32 €    

Gesamt netto 130.755,50 €  155.341,12 €  

Planung netto 126.168,00 €  125.000,00 €  

Differenz netto 4.587,50 €     30.341,12 €    

30.06.2025 Juni 2025 Juni 2024
AVS brutto 412.340,81 €  400.968,46 €  
AVS netto 385.365,24 €  374.736,88 €  
Camping brutto 42.280,00 €    42.281,90 €    
Camping netto 39.514,02 €    39.515,79 €    
Rehasan brutto 8.900,00 €     8.994,15 €     
Rehasan netto 8.317,76 €     8.405,75 €     

Gesamt netto 433.197,02 €  422.658,42 €  

Planung netto 439.252,00 €  460.000,00 €  

Differenz netto 6.054,98 €-     37.341,58 €-    

30.05.2025 Mai 2025 Mai 2024
AVS brutto 270.715,62 €  289.935,23 €  
AVS netto 253.005,25 €  270.967,50 €  
Camping brutto 30.500,00 €    30.575,60 €    
Camping netto 28.504,67 €    28.575,33 €    
Rehasan brutto 17.600,00 €    17.685,85 €    
Rehasan netto 16.448,60 €    16.528,83 €    

Gesamt netto 297.958,52 €  316.071,66 €  

Planung netto 308.411,00 €  340.000,00 €  

Differenz netto 10.452,48 €-    23.928,34 €-    

28.07.2025 Juli 2025 Juli 2024
AVS brutto 574.556,82 €  560.446,91 €  
AVS netto 536.968,99 €  523.782,16 €  
Camping brutto 57.500,00 €    57.586,75 €    
Camping netto 53.738,32 €    53.819,39 €    
Rehasan brutto 19.937,55 €    
Rehasan netto -  €             18.633,22 €    

Gesamt netto 590.707,31 €  596.234,78 €  

Planung netto 626.168,00 €  655.000,00 €  

Differenz netto 35.460,69 €-    58.765,22 €-    

25.08.2025 August 2025 August 2024
AVS brutto 594.274,47 €  552.263,36 €  
AVS netto 555.396,70 €  516.133,98 €  
Camping brutto 74.100,00 €    74.146,35 €    
Camping netto 69.252,34 €    69.295,65 €    
Rehasan brutto 10.140,20 €    
Rehasan netto -  €             9.476,82 €     

Gesamt netto 624.649,04 €  594.906,46 €  

Planung netto 612.150,00 €  685.000,00 €  

Differenz netto 12.499,04 €    90.093,54 €-    

29.09.2025 September 2025 September 2024
AVS brutto 399.928,06 €    380.793,25 €    
AVS netto 373.764,54 €    355.881,54 €    
Camping brutto 44.000,00 €      44.047,20 €      
Camping netto 41.121,50 €      41.165,61 €      
Rehasan brutto 9.801,45 €        
Rehasan netto -  €                9.160,23 €        

Gesamt netto 414.886,04 €    406.207,38 €    

Planung netto 392.523,00 €    410.000,00 €    

Differenz netto 22.363,04 €      3.792,62 €-        

27.10.2025 Oktober 2025 Oktober 2024
AVS brutto 294.417,95 €  298.875,86 €  
AVS netto 275.156,96 €  279.323,23 €  
Camping brutto 30.700,00 €    30.701,15 €    
Camping netto 28.691,59 €    28.692,66 €    
Rehasan brutto 18.121,70 €    
Rehasan netto -  €             16.936,17 €    

Gesamt netto 303.848,55 €  324.952,07 €  

Planung netto 289.720,00 €  310.000,00 €  

Differenz netto 14.128,55 €    14.952,07 €    

17.11.2025 November 2025 November 2024
AVS brutto 76.015,07 €    66.217,88 €    
AVS netto 71.042,12 €    61.885,87 €    
Camping brutto 7.600,00 €      7.662,65 €      
Camping netto 7.102,80 €      7.161,36 €      
Rehasan brutto 9.852,05 €      
Rehasan netto -  €              9.207,52 €      

Gesamt netto 78.144,93 €    78.254,75 €    

Planung netto 56.075,00 €    60.000,00 €    

Differenz netto 22.069,93 €    18.254,75 €    

15.12.2025 Dezember 2025 Dezember 2024
AVS brutto 59.027,43 €     49.173,28 €     
AVS netto 55.165,82 €     45.956,34 €     
Camping brutto 3.500,00 €       3.517,45 €       
Camping netto 3.271,03 €       3.287,34 €       
Rehasan brutto 15.419,20 €     
Rehasan netto -  €               14.410,47 €     

Gesamt netto 58.436,85 €     63.654,14 €     

Planung netto 65.421,00 €     70.000,00 €     

Differenz netto 6.984,15 €-       6.345,86 €-       

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

30.03.2026 März 2026 März 2025 März 2024
AVS brutto 165.984,00 €  111.708,38 €  137.978,75 €  
AVS netto 155.125,23 €  104.400,36 €  128.952,10 €  
Camping brutto 9.100,00 €      10.700,00 €    10.727,50 €    
Camping netto 8.504,67 €      10.000,00 €    10.025,70 €    
Rehasan brutto 17.500,00 €    17.508,75 €    
Rehasan netto -  €              16.355,14 €    16.363,32 €    

Gesamt netto 163.629,91 €  130.755,50 €  155.341,12 €  

18.05.2026 Mai 2026 Mai 2025 Mai 2024
AVS brutto 296.295,00 €  208.814,35 €  227.314,38 €  
AVS netto 276.911,21 €  195.153,60 €  212.443,35 €  
Camping brutto 16.500,00 €    30.500,00 €    30.575,60 €    
Camping netto 15.420,56 €    28.504,67 €    28.575,33 €    
Rehasan brutto 17.600,00 €    17.685,85 €    
Rehasan netto -  €              16.448,60 €    16.528,83 €    

Gesamt netto 292.331,78 €  240.106,87 €  257.547,50 €  

27.04.2026 April 2026 April 2025 April 2024
AVS brutto 238.637,25 €  199.343,94 €  129.900,79 €  
AVS netto 223.025,47 €  186.302,75 €  121.402,61 €  
Camping brutto 22.800,00 €    14.300,00 €    14.382,70 €    
Camping netto 21.308,41 €    13.364,49 €    13.441,78 €    
Rehasan brutto 9.700,00 €     9.779,60 €     
Rehasan netto -  €              9.065,42 €     9.139,81 €     

Gesamt netto 244.333,88 €  208.732,65 €  143.984,20 €  

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 



Zahlen & Fakten (Entwicklung Kurabgabe Vorschau)

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Tageskurkarten in 2024 sind erheblich gestiegen, da wir seit diesem Jahr Tageskurkarten für Busreisende der Usedomer Bäderbahn und Trendtours erstellen. 
Usedomer Bäderbahn kommt monatlich mit 1 max. 2 Bussen (allerdings nicht voll) angereist. Trendtours jedoch hatte allein im April 6 Busse mit mind. 44 Personen. Im Mai liegen wir bei 18 Bussen. Im Juni sind bis jetzt 7 Busse avisiert und nach der Sommerpause werden weitere Anreisen ab September stattfinden. 
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BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb
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Zahlen & Fakten

BdB – Eigenbetrieb Zingster Fremdenverkehrsbetrieb

BWA 12/2025
Im Februar sind noch einmal Nachbuchungen Kurabgabe i. H. v. 75 TEUR für 2025 eingegangen (KA-Erlöse gesamt: 3.796 TEUR). Anteil DLE KA gesamt: 3.047 TEUR. Mit der kommenden 
BWA März schließen wir dann den Dezember final ab und stellen den Jahresabschluss 2025 auf. Weitere nennenswerte Veränderungen im Vergleich zum Vormonat gab es aus dem 
laufenden Geschäft nicht. 

-Das BV Hafensanierung (ohne Spielplatz und Hafenbecken) ist nun aktiviert. Danach ergeben sich vorläufig Abschreibungen gesamt i. H. v. 1.437 TEUR und Investitionszuschüsse i. H. v. 
790 TEUR. Die kalkulatorischen Abschreibungen 2025 beliefen sich auf 933 TEUR, die kalkulatorische Auflösung der Investzuschüsse auf 360 TEUR. (Im WPlan 2025 hatten wir die 
Fertigstellung des Hafens ursprünglich für 2026 vorgesehen, deshalb die Abweichungen zu den kalkulatorischen Ansätzen). Auf das Betriebsergebnis wirkt sich die Aktivierung 
hinsichtlich des Jahresabschlusses wie folgt aus:

1.437 TEUR      IST-AfA
- 933 TEUR     kalk. AfA
= 505 TEUR      Aufwand zusätzliche AfA

   790 TEUR      IST-Auflösung SoPo
  -360 TEUR     kalk. Auflösung SoPo
= 430 TEUR      Ertrag zusätzliche Auflösung SoPo

Demzufolge verringert sich das aktuelle Betriebsergebnis nach vorläufigem Stand noch um ca. 75 TEUR (liegt damit aber nach wie vor deutlich über dem Planziel von 253 TEUR).

BWA 02/2026
Die BWA enthielt folgende Abweichungen zum Vorjahr:

- FVA 394,9 TEUR wurde bereits im Februar beschieden (sonst im März) = Verschiebung entsprechend DLE 98% der Zahlungseingänge FVA ausgekehrt (102,7 TEUR)
- KA +29 TEUR gg. Vorjahr 
- AfA und Auflösung SoPo beinhaltet Hafen
- 7,5 TEUR TV FDZ Beteiligung Gästekarte bereits abgerechnet (Vorjahr im April) = Verschiebung

BWA 04/2026
Das jetzt noch vorhandene Defizit im Vergleich zum Vorjahr resultiert zum Einen aus höheren kalkulatorischen Zinsen (+20 TEUR) und zum Anderen aus dem Umstand, dass in diesem 
Jahr zum 30.04. bereits 92% der Fremdenverkehrsabgabe (360 TEUR) als DLE ausgekehrt wurden. Im Vorjahr waren es zum Stichtag erst 79% (315 TEUR). Der Plan-IST-Vergleich im BAB 
zeigt auf, dass wir uns zum 30.04. innerhalb des geplanten Rahmens bewegen.



Zahlen & Fakten

BdB – Schule & KITA & Vereine

Schule

Die Grundschule und die KITA haben auf Basis des § 13 Schulgesetz und des § 3 KiföG MV 
verbunden mit Anforderungen der Bildungskonzeption MV Kapitel 4 und 6 eine 
Kooperationsvereinbarung geschlossen. Ziel ist es den Übergang bestmöglich zu gestalten. 
Dies soll in Erziehungspartnerschaft mit den Eltern geschehen. Die Vereinbarung enthält 
einen Kooperationskalender den beide Partner als verbindlich ansehen und der jährlich 
fortgeschrieben wird.

Zum Verlauf des Schulstarts gibt es keine Kommunikation der Schule. Ein zeitnaher Sozialauschuss 
mit dem Schwerpunktthema Schule hat statt gefunden. 

Die Gemeinde Ostseeheilbad Zingst wird durch Unterstützung des LK VR ab voraussichtlich Oktober 
eine geförderte Stelle für Jugendsozialarbeit besetzen können.

Arbeitsschwerpunkt: 
Unterstützung von Jugendlichen beim Übergang von der Schule in den Arbeitsmarkt
Unterstützung bei Aneignung sozialer Kompetenzen
Vermittlung weiterführender Hilfe bei persönlichen, familiären oder schulischen Problemen

Ges. 291 SuS in 14 Klassen 
Stand: 16.01.2026

Kl. Schüler 
ges.

1a 18
1b 18
2a 18
2b 16
3 26
4a 17
4b 18
5 28
6 27
7 27
8a 16
8b 16
9 26
10 25

296 SuS ges.

Für die zukünftigen Einschüler 2026/2027 haben wir derzeit 28 Anmeldungen davon liegen zwei 
Anträge auf Rückstellung vor.
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BdB – Schule & KITA & Vereine

31.03.2026



Veranstaltungen & Informationen allgemein

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Diverse Pflege- und Unterhaltungsarbeiten haben stattgefunden u.a. Ausbesserungen Verkehrsfläche Ecke 
Strandstraße/Hafenstraße, Radweg Inselweg/SÜ 14 Beseitigung Wurzeldurchbrüche, Richten von Laternen 
(bsph. PP Bahndamm), Hunde- und Fahrradparkour 

• Anerkennung Gästekarte bis 31.12.2026 verlängert; Prerow bleibt Bestandteil
• Gemeinde Zingst wird seit April eine Einwohnerkarte ausgeben (aktuell 496 ausgegeben; +149 seit Start 

Zingst-Bus); Grundlage das Einheimischen beim Besuch einer Nachbargemeinde als Gentlemens Agreement 
keine Tageskurabgabe zahlen. Zur Legitimierung soll die Einwohnerkarte dienen bzw. gegebenenfalls nach 
dem Ausweis gefragt werden.

• u.a. Ermäßigungen bei kulturellen Veranstaltungen und Einrichtungen, Rabatte bei Freizeitangeboten 
und Schiffstouren der Reedereien, Freie Nutzung von Museen, Seebrücken, Kurhäusern, Teilnahme an 
geführten Radtouren und anderen Aktivitäten

• Mittlerweile Kooperationsvertrag mit LK VR für eine zu 75 % geförderte Jugendsozialarbeiterstelle 
geschlossen, zum 01.10.2025 soll die Arbeit aufgenommen werden  

• Nacharbeiten Landstraße Müggenburg Ausführung erledigt; aktuell Reprofilierung Bankette 
• Kita: Außentreppe als 2. Baulicher Rettungsweg ist fertig; Schule: Außenmöbel für Grünes Klassenzimmer 

sind aufgebaut und können nun genutzt werden. Am 17.12. Tische und Bänke für zwei Klassenräume 
geliefert.

• Brandschutztechnischer Umbau Kurhaus – Die Beauftragung aller Lose ist erfolgt. Derzeit Erstellung der 
Werksplanung und Abstimmung mit dem Prüfstatiker. 

• Anpassung 2. Rettungsweg Kita – Die Auftragsvergabe für die Anpassungsarbeiten an der Gaube ist erfolgt. 
Voraussichtlich werden diese Arbeiten im Sommer beginnen. Derzeit werden die notwendigen 
Abstimmungen mit dem Baubetrieb vorgenommen. 
Die Anpassungsarbeiten an der Fluchttür im 1. OG werden derzeit mit dem Landesamt für Gesundheit und 
Soziales M-V (Abteilung Arbeitsschutz) abgestimmt. Aufgrund des Alters und der baulichen Gegebenheiten 
des Bestandsgebäudes ist der Abstimmungsaufwand im Hinblick auf die Einhaltung der Vorgaben aus der 
ASR komplex. 



Veranstaltungen & Informationen allgemein

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Sanierung des Hafenbeckens, Los 9.1 Wasserbau – Die Auftragsvergabe für die wasserbaulichen Anlagen 
ist abgeschlossen. Baustart ist für Anfang Oktober 2026 vorgesehen. 
Die Submission der Lose 9.2 Tiefbauarbeiten und 9.3 elektrische und kommunikationstechnische Anlagen 
erfolgte am 21.05.2026.

• Errichtung Spielplatz am Boddenhafen – Abnahme der Bauleistung erfolgte am 20.05.2026. „Stille-
Eröffnung“ des Spielplatzes erfolgt zum Pfingstwochenende. Offizielle Einweihung erfolgt am „Zingst-Tag“.

• Planungsleistung 2. baulicher Rettungsweg Schule – Beauftragung der Planungsleistungen ist erfolgt. 
Derzeit werden die Ausschreibungen für die Tragwerksplanung und die Brandschutzplanung vorbereitet.

• Erweiterung der Mensa – Bauarbeiten sind gestartet. Die Bauleistungen für die Schlüsselgewerke konnten 
vergeben werden.

• Neubau eines REWE-Marktes – Der Abschluss des Bebauungsplanverfahrens ist vorbereitet. Die 
Planungsvereinbarung zwischen dem Landkreis Vorpommern-Rügen, der Gemeinde Ostseeheilbad Zingst 
und REWE zum Ausbau der Kreisstraße und der Kreuzung Friedenstraße nebst Geh- und Radwegen wird 
derzeit unterzeichnet. Anschließend findet die Unterzeichnung des Durchführungsvertrages statt. 
Voraussichtliche Behandlung der Unterlagen in der Gemeindevertretung in der Juni-Sitzung. 
Der notwendige Ausbau der Kreisstraße und der Kreuzung Friedenstraße nebst Geh- und Radwegen wird 
derzeit abgestimmt und vorbereitet. Vermutlicher Baustart Oktober 2026.



Veranstaltungen & Informationen allgemein

BdB – Veranstaltungen und Infos

• Neugestaltung Kreuzung Hafenstraße/ Jordanstraße – Der Einbau des Regenrückhaltebeckens verlief 
planmäßig. Derzeit wird der Einbau des Sandfangs für das Regenrückhaltebecken nebst erforderlichen 
Rohrleitungsbau vorbereitet. Am 26.05.2026 wird der Sandfang geliefert und eingebaut. Hierzu erfolgt 
eine stundenweise Vollsperrung der Jordanstraße. Die Umleitung ist ausgeschildert. Die Befahrbarkeit der 
nördlichen Hafenstraße ist aus Richtung Westen möglich. Anschließend erfolgt der weitere 
Rohrleitungsbau für die Entwässerungsanlagen. Nach Abschluss dieser Arbeit wird der Bauzeitenplan 
überarbeitet. Ab dem 08.06.2026 erfolgt zur Beschleunigung der Baumaßnahme die Sperrung der 
südlichen Hafenstraße für Kraftfahrzeuge für rund 2 Wochen. Eine Umleitung wird ausgeschildert, alle 
Anwohner und Gewerbetreibende wurden bereits informiert. Anschließend werden sich die Arbeiten im 
nördlichen Bereich der Hafenstraße konzentrieren. Eine Vollsperrung der nördlichen Hafenstraße zur 
Beschleunigung der Baumaßnahme wird erfolgen.
Derzeit erfolgt eine Optimierung der Ampelschaltung zur Verbesserung des Verkehrsflusses, insbesondere 
in Vorbereitung auf Pfingsten.  





Informationen

BdB – Veranstaltungen und Infos

Neue bzw. geänderte Vergaberichtlinien ab 01.01.2026 für öffentliche Auftraggeber
(Beträge sind gesamtheitlich Netto-Angaben), rot neu ab 01.01.2026

Geltende Landesgesetze:
- Vergabeerlass Mecklenburg-Vorpommern (VgE M-V)
- Tariftreue- und Vergabegesetz Mecklenburg-Vorpommern (TVgG M-V)
- Vergabe- und Mindestarbeitsbedingungen-Verfahrensverordnung Mecklenburg-Vorpommern (VgMinArbV M-V)
- Mindestarbeitsbedingungenverordnung Mecklenburg-Vorpommern (MinArbBV M-V)
Wertgrenzen gemäß Vergabeerlass M-V i.V.m. VgMinArbV M-V sowie VOB/A und UVgO:

EU-Schwellenwerte für 2026/27:
- Für Bauleistungen: ab 5,404 Mio. € (alt: 5,538 Mio. €)
- Für Liefer- und Dienstleistungen: ab 216.000 € (alt: 221.000 €)

Öffentliche Ausschreibung: 
 o Bauleistungen: 1 Mio. – 5,404 Mio. € 
 o Liefer- und Dienstleistungen: 100.000 – 216.000 €
Beschränkte Ausschreibung: 
 o Bauleistungen: 200.000 – 1 Mio. €
 o Liefer- und Dienstleistungen: 5.000 – 100.000 €
Freihändige Vergabe bzw. Verhandlungsvergabe:
 o Bauleistungen: 50.000 – 200.000 €
 o Liefer- und Dienstleistungen: 5.000 – 100.000 €
 o Freiberufliche Leistungen: 5.000 - 216.000 €
Direktaufträge:
 o Bauleistungen: bis 50.000 € (alt: 10.000 €)
 o Liefer- und Dienstleistungen: bis 5.000 €
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